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Diese Rostradler hat SZ-Leserin Brigitte Hilzinger aus Bad Saulgau
fotografiert und in die Redaktion geschickt. Das passt zu der SZ-Ak-
tion „Move“, bei der es viele Tipps und Informationen rund um das
Thema Radfahren gibt. SZ/FOTO: BRIGITTE HILZINGER

Wer rastet, der rostet

Der Gemeinderat macht sich ein Bild über die Fortschritte auf der Hallenbad-Baustelle. FOTO: WORTSCHATZ

BAD SAULGAU (sz) - Wer sich der-
zeit der Baustelle Hallenbad nähert,
dem werden weite Einblicke in das
ausgehöhlte Innere gewährt. Noch.
Denn am Montag, 9. Mai, sollen die
neuen Fassaden eingesetzt werden,
wie Richard Striegel, Betriebsleiter
der das Hallenbad betreibenden
Stadtwerke, bei einem Rundgang mit
einigen Gemeinderatsmitgliedern
verriet. 

„Sie sehen das Bad jetzt so wie es
zurückgebaut wurde“, sagte der Ers-
te Beigeordnete der Stadt Bad Saul-
gau. Will heißen: Ein Rohbau mit
Dach. Beeindruckt zeigten sich die
Räte ob der Fortschritte der Sanie-
rungsarbeiten. Die Fassaden werden
um zwei Meter nach außen versetzt.
Das schafft nicht nur Platz, sondern
sorgt auch für eine angenehmere und
weitläufige Atmosphäre. 

Das dunkle Braun der Holzver-
strebungen soll einem hellen Grau

weichen; Deckenverkleidungen aus
magnesitgebundener Holzwolle
wechseln sich künftig in dezenten
Grün-, Orange- oder Blautönen ab.
Die Wände werden klassisch in mat-
tem Weiß, die Böden in Anthrazit ge-
fliest.

Beckenfliesen halten gut
Apropos Fliesen. „Die bisherigen Be-
ckenfliesen halten sehr gut, was in
diesem Bereich voraussichtlich Ein-
sparungen ermöglicht“, sagte Johan-
nes Übelhör, Bereichsleiter Technik
bei den Stadtwerken Bad Saulgau.
Und auch sonst rechnen die Verant-
wortlichen derzeit nicht mit gravie-
renden Mehrkosten. „Zumal wir eine
Substanz angetroffen haben, die
weitgehend intakt war“, wie es Bau-
leiter Wolfgang Müller von der Fir-
ma Reisch formulierte. 

Der Wunsch nach einer Fußbo-
denheizung konnte indes nicht er-

füllt werden. „Die Gefällesituation
lässt es nicht zu“, erklärte Übelhör.
Dafür wird im ehemaligen Saunabe-
reich ein Fitnessraum für die
Schwimmabteilung eingerichtet.
„Wir stellen die Hülle zur Verfügung,
für den Ausbau sorgt die Schwimm-
abteilung des TSV selbst“, hob Strie-
gel das Engagement der Sportler her-
vor.

Striegel lobte überdies das rei-
bungslose Zusammenspiel mit dem
Architekturbüro 4a aus Stuttgart und
dem Bad Saulgauer Bauunterneh-
men Reisch, das einen „sportlichen
Terminplan“ aufgestellt habe: Ende
Mai soll der Innenausbau starten,
Mitte bis Ende Oktober die Technik
laufen und die Becken befüllt sein,
danach erfolgt am 4. November die
Bauabnahme. „Wenn alles glatt läuft,
dann feiern wir am dritten Novem-
ber-Wochenende Eröffnung“, sagte
Striegel.

Hallenbad: Auf der Baustelle
geht’s flott voran

Stadtwerke-Betriebsleiter Richard Striegel rechnet 
mit Eröffnung am 19./20. November

OBERSCHWABEN (sz) - Die Sonn-
tagstour des SWR-Fernsehens ist am
kommenden Sonntag, 8. Mai, zu Gast
in Oberschwaben. Moderator Hansy
Vogt präsentiert eine bunte Mi-
schung aus Begegnungen mit inte-
ressanten Menschen und viel fröhli-
cher Musik. Beginn der Sendung ist
um 20.15 Uhr.

In Altshausen besucht Hansy
Vogt das Schloss von Herzog Karl
von Württemberg. Die kleine ober-
schwäbische Gemeinde war oft
Schauplatz bedeutsamer Ereignisse,
weshalb sogar der internationale
Hochadel hier zu Gast war. Ebenfalls
aus Altshausen stammt Michael Epp.
Er ist mehrfacher Weltmeister im
Nordic Walken. Eine Disziplin, die er
erfunden hat, ist das Aqua Nordic
Walking. Eine spezielle Art des Lau-
fens im Wasser, das besonders scho-
nend mit den Gelenken umgeht.

In Waldburg gibt es außer der
Stammburg der Herren von Wald-
burg noch mehr zu entdecken: etwa
das Museum für Indianistik von
Alois Weber. Der Waldburger er-
forscht leidenschaftlich die Kultur
und das Leben der nordamerikani-
schen Indianer und hat in seinem
kleinen Museum viele Originalstü-
cke zu zeigen. In Bad Saulgau trifft
Vogt die bekannte ARD-Moderato-
rin Evelin König, die Geheimtipps in
ihrer Heimatstadt zeigt. Aber auch
Hansy Vogt selbst hat die ein oder
andere Überraschung für die sympa-
thische Oberschwäbin parat. Wie

zum Beispiel ein Treffen mit ihrem
ehemaligen Mathematiklehrer Franz
Schweizer.

In Wolfegg unternimmt Hansy
Vogt eine Oldtimer-Ausfahrt auf den
Spuren des großen Automobil-Jour-
nalisten Fritz B. Busch. Gastgeberin
ist dessen Tochter Anka Busch, die
heute das Museum im Wolfegger
Schloss leitet. Mit dabei ist auch sei-
ne Durchlaucht Fürst Johannes zu
Waldburg-Wolfegg und Waldsee mit
seiner Gattin Fürstin Viviana. Für
Frohsinn und musikalische Unter-
haltung sorgen die Stadtmusik Bad
Saulgau, Heike Renner, der Marine-
chor Aulendorf, die Gruppe Virus,
das Gabrielei Quintett, Papirossi, die
4Takter, die Rockabilly-Formation
The Lonesome Drifters und die Feld-
berger.

Sonntagstour führt von
Bad Saulgau nach Wolfegg

Am Sonntag, 8. Mai, um 20.15 Uhr im Fernsehen

Das Foto zeigt von links: Hansy
Vogt von der SWR-SonntagsTour
mit ARD-Moderatorin Evelin König
und ihrem ehemaligen Mathematik-
lehrer Franz Schweizer. FOTO: SWR

BAD SAULGAU/AULENDORF (sz) - Es
ist bereits zur Tradition geworden,
das „Konzert in den Mai“ des Or-
chesters der Musikschule Sedelmayr
im Parksanatorium Aulendorf, wie in
jedem Jahr auch als Auftakt den Mut-
tertag begrüßend. Am Samstag, 7.
Mai, werden um 19.30 Uhr im Park-
sanatorium Aulendorf das renom-
mierte „Orchester der Musikschule
Sedelmayr“ unter Leitung von Ingrid
Sedelmayr, die international konzer-
tierende Solistin Dr. Katjana Sedel-
mayr und in einem Ausschnitt aus
dem diesjährigen „Podium junger
Künstler“ junge Nachwuchssolisten
vielfältige musikalische Vergnüg-
lichkeiten zum Erklingen bringen.
Die Programmpalette verspricht in
der gewohnt musikalischen Eleganz
der Sedelmayr-Klänge einen stilis-
tisch bunten Reigen musikalischer
Genüsslichkeiten.

Musikschule lädt
zum Konzert ein

HERBERTINGEN (sz) - Der Rat der
Gemeinde Herbertingen trifft sich
am Mittwoch, 11. Mai, um 19.30 im Sit-
zungssaal des Rathauses zur öffent-
lichen Sitzung. Auf der Tagesord-
nung stehen unter anderem die Be-
darfsplanung für das Kindergarten-
jahr 2011/2012 sowie die Erhöhung
der Elternbeiträge. 

Rat diskutiert
Elternbeiträge
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